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Abendlusgabe 1 Beiblatt
Halle und Umgebung

Halle den 3 Augnſt 1916

Her Ausbau des mitteleuropäiſchen
Waſſerſtraßennetzes

zu dieſem Thema ergreift in dem neueſten Heft der
Sächſiſchen Jnduſtrie dem Organ des Verbandes Sächſi
Her Jnduſtrieller der Direktor der Vereinigten Elbeſchiff
fahrt el G Dresden Herr Guſtav Petters
der dem Geſamtvorſtand des Verbandes Sächſiſcher Jndu
ſtrieller als Mitglied angehört das Wort

Er geht von der Tatſache aus daß die Erfahrungen des
Krieges in ſteigender Erkenntnis der Abhängigkeit unſerer
Volkswirtſchaft von dem Ueberſeehandel die Bedeutung lei
ungeſe iger Verkehrswege dem Bewußtſein aller Bevölke
rungsſchichten näher gebracht habe und daß kein anderes
Reich des europätſchen Feſtlandes ſo große weit ins Land
innere ſchiffbare natürliche Waſſerläufe wie Deutſchland be
ſitt Dem naheliegenden Gedanken e miteinander durch
Kanäle zu einem einheitlichen Waſſerſtraßennetz zuſammen
e iſt die Verwirklichung in den Jahren unſerere lichen Entwicklung zum großen Teile leider verſagt ge

blieben
Der Verfaſſer behandelt dann weiter die Notwendigkeit

der Verlängerung des jetzt in Hannover endenden Rhein
Weſer Kanals nach der Elbe Dieſes fehlende Verbindungs
ſtück hätte gerade in der Zeit unſerer wirtſchaftlichen Kämpfe
im hohen Maße militäriſche und wirtſchaftliche Aufgaben zu
erfüllen vermocht wenn es dem Verkehr bei Ausbruch des
Krieges zur Verfügung geſtanden hätte Nach weiterer Be
handlung der Anſchlußverbindungen Leipzigs an den Mittel
landKanal und der Programme für die Herſtellung einer
Verbindung mit dem Rhein und der Donau geht der Ver
faſſer weiter auf den wichtigen Donau Oder Elbe Weg ein
deſſen Verwirklichung bereits im öſterreichiſchen Waſſer
ſtraßennetz vom Jahre 1901 vorgeſehen war deſſen plan
mäßige Ausführung jedoch aus innerpolitiſchen Gründen
Oeſterreichs im Jahre 1912 zur Vertagung gelangte

Für den Elbeanſchluß liegen drei verſchiedene Planungen
vor von denen die Verbindung elbeaufwärts über Melnik
bis Pardubitz und von dort öſtlich abzweigend mit einem bei
Prerau in die künftige Oder Donau Waſſerſtraße einmün
denden Querkanal die meiſten Ausſichten beſonders in tech
niſcher Hinſicht für ſich in Anſpruch nimmt Mit Auswahme
einiger genereller Studien liegen beſtimmte Detailprojekte
für den Elbe DonauWeg noch nicht vor Nach älteren Vor
berechnungen iſt die Zahl der Schleuſen auf der Strecke
Melnik Pardubitz Prerau Wien auf 50 veranſchlagt worden
während die Linienführung der Moldau entlang bei Linz
in die Donau einmündend nahezu die doppelte Schleuſenzahl
erfordern würde Der Donauverkehr hat in den letzten Jahr
zehnten nicht zu der Geſtaltung geführt wie wir ſie auf
unſeren deutſchen Strömen beobachten können doch hat der
Krieg einſchneidende Wandlungen hier geſchaffen und es iſt
zweifellos daß die Binnenſchiffahrt große Leiſtungen aus
zuföhren vermöcht hätte wenn ihr Zugangswege zur Ver
fügung geſtanden hätten um die Betriebsmittel Schiffe
uſw aus einem Stromgebiet nach dem anderen zu über
führen Nur dem Mangel an künſtlichen Verbindungswegen
und der Rückſtändigkeit vorhandener Kanäle durch unzu
längliche Abmeſſungen die hinter den techniſchen Fort
ſchritten zurückgeblieben ſind iſt es zuzuſchreiben daß die öſt
lichen Waſſerſtraßen Donau und Weichſel der Befah
rung mit Rhein und Elbeſchiffen unzugängig blieben Große
Mengen der Getreideausfuhr aus den unteren Donauländern
haben unter den gegebenen Verhältniſſen den langen Be
förderungsweg natürlich mit höherem Frachtaufwand auf
der Eiſenbahn zurücklegen müſſen Der Uebergang auf die
Waſſerſtraßen Oder Elbe Rhein Hat ſich erſt auf weit zurück
liegenden Plätzen auf der Elbe über böhmiſche und ſäch
ſiſche Amſchlagsorte vollzogen 2

Der Aufſatz behandelt dann weiter die Wichtigkeit der
Verbindung Donau Elbe die mit vollem Recht die gleich
berechtigte Wertung wie die übrigen Verbindungen Donau
Oder und DonauMain beanſpruchen dürfte Für die An
ſchlußverbindung der Elbe ſprechen die Verkehrsdienſte und
Leiſtungsfähigkeit des Elbeweges die aus Durchſchnitts
berechnüngen nachgewieſene längere Betriebsdauer und dievon der öſterreichiſchen Regierung in teilweiſer Ausführung

des öſterreichiſchen Waſſerſtraßennetzes vom Jahre 1901 zur
Kanaliſierung der Oberelbe und Moldau in Höhe von mehr
als 50 Millionen Kronen aufgewendeten Geldmittel Für
große Gebietsteile Oeſterreich Ungarns wird Hamburg auch
in der Zukunft ſeine Bedeutung als ausſchlaggebender See
handelsplatz behalten Seit der Reichsgründung 1871 hat
der Elbeverkehr in Hamburg bis zum Jahre 1913 eine Steige
zung um mehr als das Zehnfache genommen Die mit
Binnenſchiffen auf der Elbe in der Talrichtung in Hamburg
angekommenen Gütermengen betrugen im Jahre 1913 4,65
Millionen Tonnen die von Hamburg elbeaufwärts beför
derten Gütermengen in demſelben Jahre 5,762 Millionen
Tonnen Dabei umfaſſen dieſe Ziffern bei weitem nicht den
geſamten Güterverkehr auf der Elbe Nicht eingeſchloſſen
ſind die böhmiſchen Braunkohlen deren Verfrachtungsmengen
im Jahre 1906 2,114 Millionen Tonnen betrugen wovon
nur ein verſchwindend geringer Teil bis Hamburg gelangte
Nicht einbegriffen iſt ferner der Zwiſchenortsverkehr dar
unter jener auf der Strecke von Magdeburg nach Sachſen und
Böhmen ſowie umgekehrt und der im ſteten Aufſchwung be
griffene Güterverkehr durch den Trave Kanal über Luübeck
Neben dem geſamten induſtriellen Aufſchwung haben auf die
Geſtaltung des Elbeverkehrs ſowohl die Veſeiligung der Elbe
zölle als auch die Fortſchritte auf techniſchem Gebiet befruch
tend eingewirkt Umfangreiche in der Nähe der Elbufer
anſäſſig gewordene Jnduſtrien verdanken ihre Entwicklung
nicht zum geringen Teil der billigen Verfrachtungsgelegen
heit ihrer Rohſtoffe und Erzeugniſſe auf dem Waſſerwege

deſſen Verlängerung nach dem Oſten ihnen neue Abſatzgebiete
erſchließen wird Eine Umgehung der von dem Elbewege

rrſchten hoch entwickelten Wirtſchaftsgebiete durch Be
vorzugung nur der DonauOder Verbindung würde abge
ſehen von ihrer ſchädlichen Zurückſetzung und der Unvoll
ſtändigkeit des Waſſerſtraßennetzes auch zu einer ſchweren

a preitigung zahlreicher Elbeorte durch Uebergang des
Umſch agsverkehrs auf andere Plätze führen Aus dieſen Er
wägungen haben in weueſter Zeit verſchiebene Körperſchaften
oduſtrieverbände Handelskammern und Städte s des
Gegenſtandes angenommen Nicht darauf können die Er
Tterungen länger gerichtet ſein ob die Verbindungskanäle
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erbaut werden ſollen nur das wann iſt die Zeitfrage ge
worden Die Fingerzeige des Krieges aus denen wir die
Nutzanwendung ziehen müſſen ſprechen zu ernſt und deutlich
zu uns als daß ein Aufſchub auf längere Zeit gutgeheißen
werden könnte Schwierigkeiten in der Erbauung ſind nach
dem heutigen Stande unſerer Technik nicht zu erwarten
wenn ſie ſich dennoch einſtellen ſollte wird ſie die Wiſſen
ſchaft der berufenen Fachmänner zu überbrücken wiſſen
Schließlich wird auch die Koſtenfrage der militäriſchen wirt
ſchaftlichen und politiſchen Bedeutung gegenüber zurücktreten
müſſen

Möchte der Donau Elbeweg in allen Volksſchichten ebenſo
unterſtützungbereite Anhänger finden wie ſie den ange
ſtrebten Verbindungen Donau Main und Donau Oder in
ihren Kreiſen erſtanden ſind

Städtiſcher Weißkohl
kommt noch morgen und übermorgen in der Schule in der
Talamtſtraße zum Verkauf

Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 591

Landwehr Jnf Regt Nr 22 Sergt Robert Zehrfeld 5
gefallen Landwehr Jnf Regt Nr 23 Louis Werther 8
gefallen Jnf Regt Nr 32 Franz Hartmann 1 Komp ſchw
verw Ernſt Brothe 5 aus Trotha l verw Reſ Jnf Regt
Nr 78 Karl Brömme 1 Komp abermals I verw Jnf Regt
Nr 82 Otto Bothe 4 I verw b d Tr Jnf Regt Nr 91
Richard Franke 2 Maſchgew Komp gefallen Reſ Jnf Regt
Nr 221 Otto Turley 12 vermißt Wilhelm Kleinow 12
l verw Reſ Jnf Regt Nr 263 Hermann Dietrich 5
l verw Geſr Wilhelm Buchwald 8 gefallen

Preußifche Verluſtliſte Nr 392
Reſ Jnf Regt Nr 27 Alfred Hoer 11 I verw Landw

Jnf Regt Nr 36 Wilhelm Clauß Maſchgew Komp verw
27 2 15 Jnf Regt Nr 66 Richard Schuchardt 1 Maſchgew
Komp I verw Reſ Jnf Regt Nr 225 Friedrich König 11
I verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 308
Reſ Jnf Regt Nr 242 Otto Ködel 8 I verw b d Tr

Preußiſche Verluſtliſte Nr 593
Landwehr Jnf Regt Nr 7 Vizefeldw Johannes Naucke

10 Komp I verw Lin d Reſ Fritz Becher 11 I verw
Jnf Regt Nr 43 Otto Rolle 7 ſchw verw Jnf Regt
Nr 74 Erich Kunze 2 ſchw verw Jnf Regt Nr 77 Vize
feldw Walter Kroſch 12 gefallen Jnf Regt Nr 81 Otto
Richter 3 l verw Jnf Regt Nr 92 Erich Weißgärber
6 gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 554
Füſ Regt Nr 36 9 Komp Ltn d L Wilhelm Weiſe I verw

Utfſfzs Otto Welſch ſchw verw Fritz Noack ſchw verw Karl
Möbeſt l verw 16 Komp Utffs Richard Wagner vermißt
Gefr Emil Ebersbach vermißt Karl Heyer Horniſt vermißt
Hermann Spanneberg vermißt Otto Unbenannt vermißt Willy
Hauſe vermißt Paul Kerſten vermißt 11 Komp Vizefeldw
Hermann Ganzgke aus Giebichenſtein vermißt Vizefeldw Fritz
Theuring vermißt Utffz Max Scharlach vermißt Gefr Kurt
Ermiſch vermißt Gefr Ernſt Eckardt aus Giebichenſtein l verw

Fritz Denke
Trotha vermißt Willy

Ernſt Kaſeler vermißt Reinhold Grob vermißt
witz vermißt Paul Jünemann aus
Schmelser vermißt Paul Keller aus Giebichenſtein vermißt
Walter Speck vermißt Johannes Mundt vermißt Ernſt Worm
gefallen Kurt Baſtian I verw Willy Schneider I verw und
vermißt Paul Schmidt vermißt 12 Komp Gefr Paul Stutzer
I verw Gefr Paul Beſtel vermißt Kurt Fenſtel I verw Otto
Lehmann aus Giebichenſtein l verw Friedrich Händler vermißt
Walter Hartmann aus Gicbichenſtein vermißt Franz Kloppe
I verw Karl Florſtedt aus Trotha I verw

Landwehr Jnf Regt Nr 37 Ernſt Krüger 7 Komp aus
Giebichenſtein J verw Jnf Regt Nr 41 Robert Demme 7
verw 27 10 15 Reſ Jnf Regt Nr 202 Fritz Kaiſer 1
l verw Reſ Jnf Regt Nr 223 Karl Schulze 1 vermißt
Reſ Jnf Regt Nr 231 Walter Schuſter 7 bisher vermißt
in Gefgſch 12 Landſturm Jnf Erſ Batl d IV Armeekorps
Halle a S IV 31 Eugen Töpfer 1 Geneſ Komp geſtorben

inf Krankheit Feldart Regt Nr 4 Robert Dittrich 3 Batt
l verw Reſ Feldart Regt Nr 7 Gefr Kurt Dähne 2 Batt
1 verw Feldart Regt Nr 20 Oskar Roth 2 Batt I verw
Feldart Regt Nr 103 Gefr Alwin Uhle 1 Batt I verw
Utffs Richard Kopp 2 Batt I verw Johannes Witzel 3 Batt
l nd Eduard Schmidt Leichte Munitionskol d 1 Abt leicht
verwundet

Neue Höchſtpreisregelung für Brotgetreide
Gerſte und Hafer

Der Bundesrat hat die bisherigen Verordnungen über die
Höchſtpreiſe für Brotgetreide für Gerſte und für Hafer außer Kraft
geſetzt Damit iſt die künftige Geſtaltung der Preiſe für die ge
nannten Getreidearten in die Hand des K E A gelegt worden

Das K E A läßt nun die zurzeit geltenden Preiſe für
Brotgetreide beſtehen ermächtigt aber die Reichsgetreide
ſtelle bis zum 15 Dezember 1916 eine Druſchprämie von 20 Mk
für die Tonne zu bewilligen Vom 1 April ab ſollen die bisher
geltenden Preiſe allgemein um 15 Mark für die Tonneherabgeſetzt werden damit die Landwirte veranlaßt werden
bis zum 1 April möglichſt ihr geſamtes Getreide abzuliefern Die
Prämie ſei es zum höchſt zuläſſigen Betrage ſei es in geringerer
Höhe wird aber nur dann gewährt werden wenn durch beſonders
feuchtes Erntewetter die Reichsgetreideſtelle ſelbſt genötigt ſein
wird die Frühablieferungsperiode ſo lange hinauszuziehen
Jedenfalls beſteht keinerlei Ausſicht daß die Druſchprämien über
den 15 Dezbr d Js hinaus ausgedehnt werden Jm übrigen
iſt die Regelung der Preiſe für Brotgetreide
eine endgültige ihre Erhöhung iſt völlig aus
geſchloſſen

Auch für Gerſte und Hafer bleibt zunächſt der geltende
SHöchſtpreis von 300 Mark für die Tonne beſtehen Dieſer Preis
ſchließt aber Frühdruſchprämien in ſich und wird ſpäter geſenkt
werden Bei Gerſte ſoll er nur bis zum 30 Auguſt bei Hafer
bis zum 30 September aufrecht erhalten werden Bei Gerſte wird
ſchon jetzt für die Zeit vom 15 September der Preis auf 280
Mark für die Tonne feſtgeſetzt nach dem 15 September ſoll der
Preis für Gerſte wie auch für Hafer bis zur Erreichung des end
gültigen Höchſtpreiſes fallen Die nähere Beſtimmung hierüber
bleibt vorbehalten bis ſich der Ausfall der Ernte überſehen läßt

Jm übrigen paſſen ſich die neuen Verordnungen den bisher
geltenden Vorſchriften an nur iſt noch in Ausſicht genommen die
Leibgebühren für die Säcke beträchtlich zu erhöhen Dadurch ſoll
der Umlauf der Säcke an denen ſich eine zunehmende Knappheit
bemerkbar macht nach Möglichkeit beſchleunigt werden

Selbſtverſorgung mit Fleiſch und Fett
Aus dem Kriegsernährungsamt wird uns geſchriehen

Durch Erlaß der zuſtändigen preußiſchen Miniſterien vom
28 Juni 1916 ilt feltageleot worden daß quf die für den eigenen

Bedarf gemäſteten Schweine bei Aufbringung des Bedarfs für
Heer Marine und Zivilbevölkerung nicht zurückgegriffen werden
foll Dadurch iſt vielen Haushaltungen die Möglichkeit gegeben
ſelbſt für ihren Fleiſchbedarf zu ſorgen ſich in der Fleiſchverſorgung
unabhängig zu machen und bezüglich ihres eigenen Bedarfs den
großen Markt zu entlaſten Bei der großen Bedeutung der haus
wirtſchaftlichen Selbſtverſorgung kann nicht dringend genug auf
die Aufſtellung von Ferkeln oder Läuferſchweinen zur Selbſtmaſt
hingewieſen werden zumal die Ferkelpreiſe augenblicklich ver
hältnismäßig niedrig ſind und durch die ausgiebige Verwendung
von Gemüſe im Haushalte nicht unbeträchtliche Abfälle gewonnen
werden die ſich vorzüglich zu Schweinefutter eignen Das zur
Maſt nötige Futter ſoll in der Hauptſache aus Küchenabfällen ge
Kommen werden Jede Familie hat einen größeren Bekannten
kreis der die Haushaltsabfälle nicht ſelbſt verwerten wird Gegen
Jnausſichtſtellung einer Wurſt oder eines Stückes Fleiſch werden
dieſe Familien gerne bereit ſein ihre Abfälle für den gedachten
Zweck zur Verfügung zu ſtellen auch könnten die Abfälle von Gaſt
häuſern Kantinenbetrieben uſw gepachtet werden Das dann
noch übrig bleibende wenige notwendige Kraftfutter Schrot Kleie
Futtermehl uſw können die Kommunen anweiſen Wo es an
gängig iſt könnten ſich auch zwei oder mehrere Familien zur Maſt
eins Schweines zuſammentun und nachher gemeinſchaftlich
er Wer alſo irgendwie die Möglichkeit hat ein Mager

ſchwein aufzuſtellen beſinne ſich nicht lange er erweiſt ſich ſelbſt
den beſten Dienſt und entlaſtet den allgemeinen Fleiſchmarkt

Brotpreiſe in Gaſtwirtſchaften
Das Reichsgericht hat kürzlich eine Entſcheidung über die

Brotpreiſe in Gaſtwirtſchaften gefällt die für Verbraucher und
Gaſtwirte von großer Bedeutung iſt Der Magiſtrat einer öſt
lichen Provinzialhauptſtadt hatte auf Grund der ihm zuſtehenden
Befugnis einen Höchſtpreis von 77 Pfg für das Pfund Brot
beim Verkauf im Kleinhandel feſtgeſetzt Ein Gaſtwirt hatte
trotzdem auf Verlangen zu Speiſen eine Scheibe Brot im Gewicht
von eiwa 30 Gramm geliefert und ch dafür einen Preis von
5 Pfg zahlen laſſen Jnfolgedeſſen war er wegen Ueberſchreitung
der von der Gemeinde feſtgeſetzten 5öchſtpreiſe angeklagt worden
Die Strafkammer ſprach ihn jedoch frei Die von der Staatsan
waltſchaft eingelegte Reviſion hatte keinen Erfolg Das Reichs
gericht vertrat dabei folgenden Standpunkt Der Gaſtwirt iſt
allerdings als Kleinhändler anzuſehen trotzdem beſteht ein Unker
ſchied zwiſchen dem Verkauf von Waren durch den Kaufmann und
dem Verabfolgen von Speiſen durch den Gaſtwirt Denn was
der Wirt dem bei ihm einkehrenden Gaſt leiſtet iſt nicht bloß die
Hingabe der Speiſen und Getränke als Waren zum Eigentum
gegen Entgelt ſondern die gewerbliche Tätigkeit des Gaſtwirts
beſteht in der Bewirtung der Gäſte mit Speiſen und Getränken in
einem dafür beſtimmten Raum oder wie das Bürgerliche Geſetz
buch ſich ausdrückt in der Gewährung von Beköſtigung und anderen
den Gäſten zur Befriedigung ihrer Bedürfniſſe dienenden
Leiſtungen Hierunter fallen vor allem die Bedienung ferner die
Gewährung von Aufenthalt in einem geeigneten Raum mit
Heizung und Beleuchtung die Benutzung von Tiſchen und Stühlen
und Geſchirr Bereitſtellung von Zeitungen uſw Alles dies u
eine Mehrleiſtung dar für die eine angemeſſene Vergütung gleich
falls zu gewähren iſt und tatſächlich gewährk wird Es handelt
ſich hierbei nicht nur um mehr oder weniger allgemeine Betriebs
koſten bei der Abgabe der eigentlichen Hauptleiſtung ſondern um
ſelbſtändige Leiſtungen beſonderer Art die dem Gaſte unmittelbar
zukommen Daß die Bemeſſung der zu zahlenden Vergütung ſich
ausſchließlich nach Menge und Art der entnommenen Speiſen und
Getränke richtet ändert nichts daran daß durch dieſen Preis auch
die mit den Speiſen und Getränken zuſammen gelieferte Mehr
leiſtung abgegolten wird denn in den für jene angeſetzten Preiſen
iſt als Preisaufſchlag auch das Entgelt für dieſe übrigen Leiſtungen
mit enthalten Die vom Magiſtrat feſtgeſetzten Höchſtpreiſe im
Kleinverkauf von Brot können alſo nicht maßgebend ſein für die
Preiſe die der Gaſtwirt für die Bewirtung mit Brot zu verlangen
hat auch wenn ſich die Lieferung von Brot bei dieſer Bewirtung
für ſich betrachtet als Kleinverkauf darſtellt Ein Kleinverkauf
im Sinne der Verordnung die nur einen ſolchen allein treffen
will iſt er nicht Das könnte nur dann der Fall ſein wenn ſich

zugleich aus der Verordnung der Wille erkennen ließe daß ent
gegen der verkehrsüblichen Preisfeſtſetzung nunmehr der Wirt ge
hindert ſein ſollte bei dem Brotverkauf die Vergütung für die
in der Bewirtung beſtehende Mehrleiſtung ſich mit abgelten zu
laſſen dieſe vielmehr nun als Preisſteigerung auf andere Waren
legen müßte Das müßte aber deutlich als Abſicht der Verordnung
erkennbar ſein was hier nicht der Fall iſt

Falſche Nachrichten über Vermißte

Jn der Bevölkerung laufen zuweilen immer noch Gerüchte
um über gewiſſe Kriegsgefangenenlager auf franzöſiſchem oder
engliſchem Gebiet aus denen angeblich nicht geſchrieben werden
darf

Jn einer Reihe von Fällen wo angeblich nach längerer Zeit
eine Nachricht daß der betreffende Vermißte lebe an Verwandte
eingegangen iſt dann aber wieder weitere Nachrichten ausblieben
iſt ſchließlich die Vermißtenhilfe des Roten Kreuzes zu Rate ge
zogen worden Bisher iſt in allen derartigen Fällen feſtgeſtellt
worden daß dieſe Meldungen den Tatſachen nicht entſprachen Es
lag entweder eine Verwechſelung mit Leuten gleichen Namens
vor oder es war den Angehörigen eine ſonſtige irreführende
Nachricht zugegangen Dauernde Schreibverbote für Kriegs
gefangene im feindlichen Ausland ſoweit die Weſtfront in Be
tracht kommt beſtehen nicht Wenn nach längerer Zeit ein Ver
mißter weder in den Gefangenenliſten der feindlichen Staaten
vorkommt noch mit ſeinen Angehörigen in Briefverkehr getreten
iſt ſo kann daraus mit aller Sicherheit geſchloſſen werden daß ſich
der Betreffende überhaupt nicht in Gefangenſchaft befindet Auch
in die Zeitungen ſind hier und da falſche Nachrichten über Kriegs
gefangene gelangt die angeblich monatelang nicht ſchreiben durften
und ſich dann plötzlich meldeten Es dürfte ſich empfehlen daß
die Blätter derartige Nachrichten nicht aufnehmen ohne vorher
mit der Vermißtenſuche bezw Gefangenenhilfe des Roten Kreuzes
in Beziehung getreten zu ſein Was Rußland anbetrifft ſo dürfte
auch dort in keinem Kriegsgefangenenlager ein Schreibverbot
beſtehen Jn Anbetracht der dortigen unvollkommenen e
hältniſſe kommt es allerdings öfter vor daß von Gefangenen lange
Zeit keine Nachricht an ihre Angehörigen gelangte Auch ſind
mehrfach Fälle zu beobachten geweſen bei welchen erſt nach vielen
Monaten manchmal erſt nach Jahresfriſt die erſte Nachricht des
Gefangenen bei den Angehörigen eintraf

Stenerfreiheit der für die Familien der Angeſtellten geleiſteten
Unterſtützungen

Der Verein für Handlungs Commis von 18658 Kaufmänniſcher
Verein Hamburg rn uns Jn dankenswerter Weiſe hat eine
außerordentlich große Zahl von Firmen die Familien der ein
berufenen Angeſtellten dauernd unterſtützt Die SHöbe dieſer
willigen Leiſtungen richtet ſich im allgemeinen nach der Ste
des betreffenden Angeſtellten in dem Geſchäfte nach der Dauer
der Tätigkeit uſw Dieſe von den Firmen freiwillig und jederzeit
widerruflich geleiſteten Beträge ſind des öfteren Gegenſtand von
Zweifeln geworden Die Reichsverficherungsanſtalt
für Angeſtellte verlangte daß an ſie die entſprechenden
Beträge S die geleiſteten Unterſtützungsgelder abgeführt eer
und die Steuerverwaltungen haben dieſe Unterſtützungen
für ſteuerpflichtig erklärt Eine Steuerbehörde hatte nun einen
im Felde ſtehenden kaufmänniſchen Angeſtellten deſſen Angehörige
on dex Firma wöchentlich 33 Mark hezogen mit 1820 Mark zur
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Verband hat in ſeiner Beröffentlichung ledi lich von einem vertEinkommenſteuer vercagt Dabei war angenommen worden
daß die lung der 38 Mark wöchentlich auf Grund des Dienſt
verhältniſſes geſchehe Der betreffende e hat gegen dieſe
Veranlagung Einſpruch erhohen und ſchließlich hat der 5 Senat
ds Oberverwaltungsgerichts am 26 Februar 1916 eine
für den Angeſtellten günſtige Entſcheidung getroffen Der Beſchluß wurde wie folgt begründet Die Zubilligung
an die Ehefrau des Angeſtellten hätte nur angerechnet werden
dürfen wenn dargetan wäre daß dem Steuerpflichtigen bezw
deſſen Ehefrau ein Recht auf periodiſche Zahlung in der bezeichneten
Art bei Beginn des Steuerjahres zuſtand 14 des Einkommen
ſteuer Geſetzes Artikel 23 Ziffer 2 der ausführlichen Beſtim
mungen vom 25 Juni 1906 Nach den glaubhaften Angaben der
Ehefrau beruhte aber die Gewährung der Unterſtützung auf dein
reien Willen des Gebers und ſie ſei auch keine Gegenleiſtung für
ie Tätigkeit des Steuerpflichtigen oder ſeiner Ehefrau da weder

dieſe noch der Steuerpflichtige dafür etwas leiſten Ein Recht auf
Zahlung der Unterſtützung beſtehe alſo nicht Hiernach ermangele
es an einer rechtlichen Grundlage für deren Entrichtung Die
Steuerfeſtſetzung ſei daher da anderes ſteuerpflichtiges Einkommen
nicht in Frage ſteht auf Freiſtellung zu berichtigen geweſen

Dieſe Entſcheidung iſt von hoher allgemeiner Bedeutung Wir
bringen ſie deshalb beſonders zur Kenntnis Vielfach iſt von
den Soldaten die Beſteuerung der freiwilligen Unterſtützungen
ihrer Frauen als eine ungerechte Härte empfunden worden Die
Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichtes iſt daher dazu an
getan die entſtandene Mißſtimmung zu beſeitigen Diejenigen
Angeſtellten die in einer ähnlichen Lage ſind ſollten falls die
Unterſtützungen an ihre Angehörigen beſteuert worden ſind unter
Bezugnahme auf die Entſcheidung des Oberverwaltungegerichts
Einſpruch erheben

Eiſernes Kreuz
Dem Rechtsanwalt Dr Herm Richter zurzeit Leutnant

und Regimentsadiutant bei einem Feldartillerie Regiment Sohn
des Bergwerksdirektors H Richter Heinrichſtraße 15 iſt auf dem
öſtlichen Kriegsſchauplatze das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe

Perfonalveründerungen

BVefördert zu Hauptleuten Oberleutnant der Reſerve
Meyer d Jnf Regts Nr 85 Halle a jetzt Vorſt d Abt 5
d Mil Eiſenb Dir 1 die Oberleutnants der Reſerve a
Haedicke Deutſch Krone zuletzt Lt d Reſ d Jäg Batls
Nr 5 Naumburg a jetzt Komdt d Bahnh Komdtr Gneſen
Pitſchke zuletzt Lt d Landw Feldart 1 Aufgeb Deſſau
zetzt Komdt d immob Bahnh Komdtr Güſten Anhalt Oblt
d Landw 1 Aufgeb d Eiſenb Tr Hoffmann Ernſt Halle
a jetzt bei d Reſ Eiſenb Bau Komp 41 zum Leutnant
der Reſerve Hornung Sangerhauſen Vigewachtmeiſter
im Reſ Feldart R Nr 43 zum Lt d Landw 1 Aufgeb
d Eiſenb Tr Vizefeldwebel Schol z Paul Erfurt in d
Reſ Eiſenb Bau Komp 34 zum Oberveterinär Veterinär
der Reſerve Dr Ehrlich Halle a b Feldart R Nr 98

Verſetzt Börner Hauptm d Landw Jnf 1 Aufgeb
Halle a jetzt Führer d Eiſenb Betriebs Komp 55 zu d

Offisieren d Landw 1 Aufgeb d Eiſenb Tr

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Ll G
Jn der heutigen Generalverſammlung waren 12 Alkionäre zu

gegen die ein Aktienkavital von 2650 000 Mark vertraten Der
Vorſitzende des Aufſichtsrats Herr Geheimrat Dr Lehmann
leitete die Verſammlung Der Geſchäftsbericht und die Bilanz
wurden debattelos genehmigt und die Dividende auf 3 gegen
3 Prozent feſtgeſetzt Die Dividende iſt zahlbar ab 10 Auguſt

Milchkühe werden nicht abgeſchlachtet
Es iſt in ländlichen und ſtädtiſchen Kreiſen die Befürchtung

entſtanden daß gegenwärtig Milchkühe in übermäßigem Umfange
geſchlachtet und dadurch die Milch und Butterverſorgung in Frage
geſtellt werden könnte

Dasu iſt zu bemerken Ein Abſtoßen von Milchkühen zu
Schlachtswecken hat in der Landwirtſchaft ſchon immer ſtattge
funden Es iſt zur Durchführung eines rationellen Stallbetriebes
ouch jetzt in der Kriegszeit notwendig daß diejenigen Milchkühe
deren Milchleiſtung nicht mehr im Verhältnis zum Futterbedarf
ſteht zum Schlachten bereitgeſtellt werden Ob bei einer Kuh
Futterverbrauch und Milchergiebigkeit im richtigen Verhältnis
ſtehen kann nur der Viehhalter beurteilen Es liegt durchaus im
Intereſſe der Landwirte ſowohl wie der Allgemeinheit daß eine
Milchkuh im richtigen Momente abgeſtoßen wird denn eine weitere
Ausnutzung der Milchleiſtung würde eine unzweckmäßige Ver
geudung von Futterſtoffen bewirken die beſſer zur Aufzucht und
Aufſtellung junger leiſtungsfähiger Tiere verwendet werden
können Anders wird auch jetzt nicht verfahren

Die Befürchtungen ſind z T aus einer fälſchlich aufgefaßten
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ältnismäßig kleinen örtlich begrenzten Bezirke geſprochen in demunn der Prozentſatz des zu Schlachtzwecken angelieferten

Milchvſehs etwas hoch war Hiet iſt ſofort durch zweckmäßige Auf
klärnng Abhilfe geſchaffen worden Der Zentralviehhandelsver
band iſt niemals der Meinung geweſen daß die Heranziehungvon Mitchtühen zu Schlachtzwecken im allgemeinen ſtark wäre

Sie erfolgt vielmehr bisher durchaus nach den oben dargelegten
Grundſätzen einer rationellen Stallwirtſchaft ſo daß zu beſonderen
Beſorgniſſen 2 künftigen Milchmangels aus dieſem Anlaß
kein Grund gegeben iſt

mmVO AuT

Gegen die Modeauswüchſe bei Schuhwaren
Wie der Zentralverband Deutſcher Schuhwarenhändler

Erfurt mikteilt wurde die von ihm an die ſtellvertreten
den Generalkommandos und an das Kriegsminiſterjum ge
richtete Bitte um Ergreifung von Maßnahmen gegen die
überhandnehmende Modeſucht bezw die Herſtellung und das
Angebot von Luxusſchuhwaren in überſpannter Ausführung
an das Reichsamt des Jnnern weitergegeben Von dieſer
Stelle erging dem Verbande der BVeſcheid daß der angeſchnir
tenen Frage behufs Lederſtreckung Aufmerkſamkeit zuge
wendet und die dankenswerten Anregungen weiter verfolgt
werden würden

Kriegsbeſchädigte Handlungsgehilfen Aus dem Heeresdienſt
entlaſſene Kaufleute erhalten vollkommen koſtenfrei Stellung nach
gewieſen durch die über ganz Deutſchland verbreitete von Militär
behörden empfohlene Stellenvermittlung Wohlfahrtseinrichtung
ohne Erwerbszweck des Vereins für Handlungs
Commis von 1858 in Hamburg Bisher ſind ſchon über
200 kriegsbeſchädigte Handlungsgehilfen durch die Stellenvermitt
lung dieſes Vereins in kaufmänniſche Stellungen gebracht worden
Der Verein iſt angeſchloſſen an die Gemeinnützige Kaufmänniſche
Stellenvermittlung der Verbände

Die A Riebechſchen Montanwerke G zu Halle a S ge
währen im Hinblick auf die Worte Seiner Majeſtät indem Erlaß
an das ſchaffende Volk anläßlich der 2 Wiederkehr des Tages
der Mobilmachung ihren Arbeitern und Beamten in beſonderer
Anerkennung ihrer Leiſtungen eine Belohnung in der Höhe
eines Monatsbetrages der bei ihr üblichen
Teuerungszulagen Die Auszahlung erfolgt am 11 ds
in einer Geſamthöhe von etwa 105 000 Mark

Jubiläum bei der Jduna Der Vorſteher der ſtatiſtiſchen
Abteilung Herr Herbert Adam s beging am 1 d Mts den
25jährigen Gedenktag in Dienſten der Lebensverſicherungsgeſell
ſchaft Jouna Der Vorſtand ließ feinen Arbeitstiſch mit Blumen
ſchmücken und überreichte ihm mit einer Anſprache eine Jubi
läumspolize über 1000 Mark Es iſt bereits das dritte Jubiläum
in dieſem Jahre bei der Jdung nachdem der Beamte Herr Herm
am 1 April ſein 40jähriges und der Prokuriſt und Oberreviſor
Herr Harlandt am 1 Mai ſein 25jähriges Dienſtjubliäum begehen
konnten

Die ungariſche Sprache iſt fortan auch im Poſtverkehr zwiſchen
Deutſchland und dem Generalgouvernement Warſchau einerſeits

und dem öſterreichiſch ungariſchen Verwaltungsgebiet in Polen
dem Generalgouvernement Lublin andrerfeits zugelaſſen

Ein nachahmenswertes Beiſpiel ſozialer Fürſorge hat der
Kreisausſchuß zu Schleuſfingen gegeben Bekanntlich nimmt
die Feſtſetzung der Hinterbliebenen renten einige Zeit
in Anſpruch Vis dahin erhalten die Hinterbliebenen die An
gehörigenunterſtützung weiter Bei Beginn der Rentenzahlung

wird dann auch die in der Vergangenheit bereits fällig gewordene
Rente nachgezahlt während der Kreis der die Familienunter
tützung für das Reich ausgezahlt hat ein entſprechendes Rück
forderungsrecht erwirbt Der Kreisausſchuß des Kreiſes Schleu
ſingen hat nun beſchloſſen die über 3 Monate hinaus zu viel ge
zahlten Unterſtützungen den Kriegsrentenempfängern zu belaſſen
wenn der Betrag mindeſtens zur Hälfte zu einer Lebensverſicherung
bei der Provinziallebensverſicherungsanſtalt Sachſen oder in ähn
licher Weiſe zur Sicherſtellung der Kinder Verwendung findet
wobei Beträge unter 100 Mark den Rentenempfängern ohne
weiteres belaſſen werden ſollen Dieſe Beträge die das Reich dem
Kreiſe nicht wieder erſtattet ſollen auf den Kreisfonds für außer
ordentliche Zuwendungen übernommen werden Der Kreis
Schleuſingen hat damit einen beachtenswerten Schritt in der Für
ſorge für die Kriegshinterbliebenen getan der Rachahmung zu
ſinden verdient

Jn den Ausgleichs Rennen des dritten Magdeburger Renn
tages am 6 Auguſt haben 40 bewährte Jagdpferde die Gewichte
angenommen und verſprechen dieſe beiden Rennen ſchon allein ſport
lich ſehr beachtenswerte Leiſtungen Jm Jasgdrennen für Offi
zierspferde wird Cathal aus dem Stall des Kronprinzen laufen
welcher ſeinen erſten diesjährigen Sieg am 4 Juni in Magde

Mitteilung des Zentralviehhandelsverbandes entſtanden Der
e y r re en r

Aus Albert RNeiſſers Leben
ml Der Tod räumt gewaltig auf unter den großen

Forſchern Und er macht nicht Halt vor Feind oder Freund
Dem unlängſt verſtorbenen Ruſſen Metſchnikow dem Eng
länder Ramſay iſt nun der Deutſche Albert Neißer in den
Tod gefolgt und wir haben in einer Zeit in der der Senſen
mann ohnehin ſo furchtbare Ernte hält das Hinſcheiden
eines Forſchers zu beklagen deſſen Genialität alle Nationen
die Erhaltung unzähliger Menſchenleben und gewaltige
Fortſchritte auf dem Gebiete der Volksgeſundheit zu ver
danken haben

Albert Neißer der leider nur ein Alter von 61 Jahren
erreicht hat war zweifellos der bedeutendſte Dermatologe
unſerer Zeit Am 22 Januar 1855 als Sohn eines Arztes
in Schweidnitz geboren war er gewiſſermaßen von früheſter
Jugend auf in ärztlicher Umgebung groß geworden ſo war
es für ihn wie für ſeinen Vater der vor etwa 20 Jahren als
bekannter Badearzt in Charlottenbrunn geſtorben iſt ge
wiſſermaßen ſelbſtverſtändlich geweſen daß auch der Sohn
die mediziniſche Laufbahn einſchlug Auf dem Breslauer
Gymnaſium wo Paul Ehrlich ſein Mitſchller war hatte ſich
der junge Neißer bereits frühzeitig durch ſein tief ein
dringendes Verſtändnis für die exakten Naturwiſſenſchaften
ausgezeichnet ſeine mediziniſchen Studien betrieb er in Er
langen und an der Breslauer Univerſität und hier wurde
er auch ſchon im Alter von 22 Jahren Aſſiſtent an der Der
matologiſchen Klinik Drei Jahre ſpäter hebilitierte Neißer
ſich als Privatdozent in Leipzig er wurde aber bereits nach
2 Jahren als Nachfolger Oskar Simons an die mediziniſche
Fakultät der Hochſchule ſeiner Heimatprovinz bekufen an
der er ſeit 1882 ununterbrochen bis zu ſeinem Tode gewirkt
hat Ein volles Vierteljahrhundert hindurch lehrte er e
Extraordinarius bis im Jahre 1907 die erſte ordentliche
Profeſſur für Dermatologie in Deutſchland für ihn geſchaffenwurde Niemand anders war zu r giisgeſchnenden
Neuerung auch ſo berufen geweſen wie Albert Neißer hatte
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burg errang Weiter iſt

für die aber trotz aller wiſſenſchaftlichen Bemühungen bis
dahin der ſchlüſſige Beweis gefehlt hatte Durch die Ent
deckung des Gonococcus wurde Neißers Name raſch in der
ganzen Welt bekannt der junge Gelehrte begnügte ſich aber
nicht mit ſeiner Entdeckung ſondern er wies auf die Wege
zu wirkſamer Bekämpfung wie zur Verhütung dieſer die
Volksgeſundheit um ſo mehr bedrohenden Geſchlechtskrank
heit als in jenen Jahren das Syſtem der Verheimlichung
des Leidens und die Scheu vor der heilenden Hand des
Arztes noch in allen Schichten der Berölkerung verbreitet
war Neißer ſuchte deshalb vor allen Dingen h
zu verbreiten in dieſem Sinne war er mit Wort und Schrif
unermüdlich tätig weiteſtgehender Aufklärung der breiten
Maſſen widmete ſich auch neben der hygieniſchen Bekämp
fung der Seuchen die Deutſche Geſellſchaft zur Bekämpfung
der n r m deren Vorſitzender Neißer war

Bedeutſam waren auch Neißers Arbeiten auf dem Ge
biete der Lepraforſchung Schon als Privatdozent hatte er
die Jberiſche a nſel zum Studium des Ausſatzes beſucht
nachdem der Norweger Armauer Hanſen den Lepra Bagillus
entdeckt hatte gelang es Neißer eine Färbemethode zu fin
den durch die alle in Forſcherkreiſen noch beſtehenden
Zweifel an Armauer Hanſens Entdeckung zerſtreut wurden
Neißer wies ſchließlich auch den tuberkulsſen Charakter des
Lupus experimentell überzeugend nach und zahlreiche
weitere Unterſuchungen förderken die Erkenntnis wie die
Therapie der Hautkrankheiten ganz außerordentlich Am
bekannteſten geworden aber ſind Neißers S ehe
gen Nachdem Schaudinn die Spirochaete nallida den Er
teger der Syphilis entdeckt hatte und nachdem es Roux demA ne in Gemeinſchaft mit dem ung ver
ſtorbenen ren gelungen war die Syphilis auf anthropomorphe Affen J übertragen ging r daran dieſe
Verſuche in großem Stil anzuſtellen um ſo die verhängnis
volle Seuche nach jeder Richtung hin durchforſchen n können
und womöglich ein Serum dagegen zu finden Neißer be
gann mit dieſen Unterſuchungen in Breslau es erwies ſich
äber als unmöglich genügendes Tiermaterial in unſerem
Klima lebend zu erhalten und er ging deshalb im e

er doch ſchon als junger Aſſiſtent in Breslau die Aufſehen
erregende Entdeckung gema daß die Gonorrhoe durch 1905 Batavia anfängli i Koſtena offene en Mitteln ſetne er Orang

ſortführte darauf gelang Paul Ehrlich ſeinem

qus der Gruppe der guten Pferde dieſes

Rennens aus dem Stall De Rieſes Erben bezw H Rieſe
populo Sieger in Wiesbaden hervorzuheben Von der übr
zahlreichen Beteiligung wird die Stute Lochſpeiſe Ueberraſchunge
Siegerin vom 27 Juli in Karlshorſt ſowie Brian Vorn welcher
am 23 Juli in Dortmund gewann ferner die an den erſten Renn
tagen bereits in Magdeburg ſiegreich geweſene Stute Silver S
ſowie die tüchtige Stute Vorwärts II für ein wirkliches ſchnelle
Jagdrennen mit ſchönen Sprüngen ſorgen Die Teilnahme de
Stalles vom Prinzen Moritz zu Schaumburg Lippe ſowie des
Rittmeiſters von Zobeltitz trägt außerdem dazu bei die ſport
lichen Erwartungen zu ſteigern Jm AusguſtKandicap liegen die
Verhältniſſe ähnlich und verdienen die folgenden bereits ſiegreich
geweſenen Pferde volle Beachtung Magdalena Reveille Orlop
Eilig Ruſtic Oval Solomons Song Relſon Halili Flügelmann
Ruſtic aus dem Stall des Prinzen Moritz von Schaumburg Lippe
ſowie mehrere andere dieſes Rennens ſind auch bereits in Magde
burg ſiegreich geweſen

Sperlingsplage Der Gaſſenbube unter der Vogelwellebt in der jetzigen Zeit der Getreidereife im Vollen et
ſucht emſig die Felder nach Körnern ab Solange die Halme
noch ſtehen ſieht man den Frechling ſich auf ihnen ſchaukeln
dabei mit aller Seelenruhe die Aehren leerend Jſt das
Getreide gemäht und ſteht in Garben dann ſitzt er auf dieſen

und hält noch bequemere Ernte Jn großen wärmen
fliegt er herbei und ſetzt ſich feſt ſo daß die Garben oft ganz
ſchwarzgrau ausſehen So hat es der Spatz jetzt
im Punkte Ernährung am beſten Er kennt keine Nahrungs
mittelverteuerung und pfeift auf alle Verbote die das Be
treten der Felder nicht geſtattet An vielen Orten hat man
daher auch einen Vernichtungsfeldzug gegen den Sperling
eröffnet

Das Obſt richtig ausreifen laſſen Alljährlich wird eine Un
menge Obſt beſonders aber Birnen in noch nicht reifem Zuſtande
auf den Markt gebracht Das Obſt zwar das zum Verſand kommt
muß etwa 5 Tage vor der Vollreife gepflückt werden aber vieleher damit zu beginnen um es rechtzeitig der lieben Konkurreng
und des Gewinnes willen an den Mann zu bringen iſt für die
Volksernährung nur ein Verluſt nicht aber ein Gewinn Gerade
in den letzten 8 bis 14 Tagen vor der Reife des Obſtes vollzieht
ſich die Bildung des Zuckers Früchte die längere Zeit vor der
vollſtändigen Reife genoſſen werden ſind für die Geſundheit nur
ſchädlich und bewirken Störungen im Magen und Darm des
Menſchen Solches unreife Obſt ſollte nur in gekochtem Zuſband
genoſſen und nur ſeinem Werte entſprechend bezahlt werden Für
die Reife des Obſtes muß die Verfärbung der Schale meiſt ſchön
gelb nicht grün und der Kerne dieſelben müſſen ſchwarz aus
ſehen ſowie die leichte Löslichkeit vom Zweige maßgebend ſein
Beſonders ſolle auch das Winterobſt in nur reifem Zuſtande ge
pflückt werden da es Gr leicht welk wird und ſich infolgedeſſen
als Dauerware nicht hält

Kirchliche Nachrichten aus der Provinz Sachſen Dem Pfarrer
Glupe Laägendorf e Zt Sanitätsunteroffigsier wurde das

Eiſerne Kreuz 2 Kl verliehen Beſtätigt x Riemann
Loitſche zum Pfarrer in Elben Kkr Wolmirſtedt Pf Hemmleb
Ottenhauſen zum Pfarrer in Allerſtedt Kkr Artern Pf a D
Laux Berlin Steglitz zum Pfarrer in Nohra Kkr Bleicherode
Stellenerledigungen Loitſche Kkr Wolmirſtedt Grund
gehaltsklaſſe VIII die 1 Pfarrſtelle an der Jacobikirche in
Magdeburg zum 1 Auguſt d Js freie Wohnung Grundgehalt IX
Ottenhauſen Kkr Weißenſee in Thür Grundgehalt I Oſtra
wmondra Kkr Beichlingen Grundgehalt IX Selben Kkr Delitzſch
Grundgehalt IV

Geſtohlen wurden am 26 7 ein Herrenfahrrad Marke W
K C Univerſal Rahmen und Felgen ſchwarz hochgebogene
Lenkſtange Griſfe rot überzogen ſchwarzer Torpedofreilauf eine
ſilb Herren Rem Uhr mit Goldrand im Sprungdeckel Auguſt
Sommer graviert eine ſilb Damen Rem Uhr im Sprungdeckel
L und Mein Liebling graviert vom 20 bis 27 7 zwei

genähte Treibriemen von einer Länge von 8 und 426 Meter je
8 Zim breit und 3 Millimeter ſtark vom 27 zum 28 fünf
Treibriemen 14 Meter lang und 13 Ztm breit 8 Meter lang
und 10 Ztm breit 6 Meter lang und 10 Ztm breit 10 Meter
lang und 8 Ztm breit ſämtlich 8 Millimeter ſtark und 5 Meter
lang 8 Ztm breit und 6 Millimeter ſtark vom 29 zum 30
eine Kiſte Zigarren zu 100 Stück Marke Manfred eine desgl
zu 50 Stück Marke Friedrich Wilhelm am 30 eine gold
HerrenRem Uhr mit Sprungdeckel auf dem Rückdeckel graviert
J 1 Kiſten Zigarren zu je 50 Stück Marke Mein Wohlam 1 eine gold Damen Rem Uhr weißes Zifferblatt röm

Zahlen mit langer gold feingliedriger Uhrkette der Schieber mit
2 blauen Steinen ein gold Panzerkettenarmband aus ſtarken
Gliedern ein gold r mit weißer Perle ein Malkaſten mit
trockenen Porzellanfarben in Gläſern 1 Blechkaſten mit Porzellan
einſatz zum Herrichten der Farben ein Dienſtregenmantel aus
ſchwarzem Gummiſtoff

einſtigen Breslauer Schulfreunde die Entdeckung des Sal
varſans für das Neißer ſich mit der ganzen Fuerg ſeiner
wiſſenſchaftlichen Kämpfernatur ins Zeug legte Gegenüber
den vielerlei Angriffen denen Ehrlichs geniale Entdeckung
anfangs ausgeſetzt war verteidigte Neißer mit ſeiner ganzenUeberzeugungskraft das neue Heilmittel dem er auf dieſe
Weiſe raſch die Wege ebnete Wohl haben ſich nicht alle an

das Salvarſan geknüpften Hoffnungen erfüllt aber Neißer
war es geweſen der ſchon vor der Ehrlichſchen Entdeckung
die Behandlung der Syphilis we e verbeſſert hatte
und dieſe die ſog intermittierende Behandlung hat bis zum
heutigen Tage von ihrer Bedelkung nichts ein

Ein Mann wie Reißer der ſtets mit rü er Ent
ſchloſſenheit und Ueberzeugungstreue für das einzutreten
gewohnt war was er als her ſener Wahrheit erkannt

tte hatte gerade wegen dieſer ſeiner Charaktereigenſchaf
ten auch heftige Anfeindungen erlitten er ſtets gelang
es ihm aus dieſen Fehden makellos hervorzugehen Sein
Hinſcheiden iſt obwohl heute ſchon viele ſeiner Schlller an
deutſchen und ausländiſchen Univerſitäten wirken ein un
erſetzlicher Verluſt für die leidende Menſchheit

Kunſt und Wiſſenſchaft
Freilichtaufführungen im Felde Unter der Leitung des

Schauſpielers und jetzigen Landwehrmannes Hanns Agger fan
den an der Weſtfront täglich Freilichtaufführungen von Wil
helm Tell ſtatt Die Koſtüme waren vom Ki malen e

ezeichnet
ſpielhaus in Berlin zur Ver gung geſtellt worden Der
platz ein alter franzöſiſcher Park mit einem See war
gewählt Das Spiel wurde angekündigt mit einer anfare von

vertüre zu Roſvier Herolden im Koſtüm Dann folgte dit
inis Tell Die erſte Sgene am Vierwaldſtätter See n
er hal liſche Konzertſänger Er ich Augspach jetzt kriegs

reiwilliger Unteroffigzier hatte zu dieſer Szene eing ſtimmungsr et getahener er Siene eine
Das Fräulein ſingt das neue Luſtſpiel von Franz Molnar wird im Wiener Butotheater die kommen

Hochſchutnachrichten
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Tage Ein aus dem Lehrlingsheim in Wittenberg ent
gom Fürſorgezögling wurde auf dem Exerzierplatze an der

wichenet Straße aufgegriffen und in Gewahrſam genommen
Heſſale n hthaer Straße wurde ein hier wohnhafter Dachdecker von
In der Fuwohlſein befallen Da ſich ſein Zuſtand nicht beſſerte
einem er auf ſeinen Wunſch mit dem Krankenwagen der Krieger
v erolonne nach ſeiner Wohnung gefahren
ſani

Theater Konzert und Vorkräge
4 ageTheater Die Braut des Reſerveleutnants oderFerland ein großes vaterländiſches Filmſchauſpiel in

Saen nach einem Seiner K u K Maijeſtät dem Kaiſer von
4 Akt z und König von Ungarn gewidmeten Roman von Doro
geſterctner inſzeniert von Georg Jacoby betitelt ſich die Haupt
thea r des morgigen neuen Spielvplans der dadurch daß die
gung zum Teil an der öſterr ital Grenze aufgenommen iſt
Han m Intereſſe gewinnt Es iſt ein Film der aus dem gewöhn
nes Hahmen herausſpringt und einen tiefen Eindruck hinterläßt
cher peite Schlager Lotte beſucht die Kinoſchule eine Komödie
Her Rudolf del Zopp mit Manny Ziener in der Titelrolle iſt
ron köſtliche Satire zu dem Thema Wie werde ich am ſchnellſten
ne ginoſtar und dürfte ſicherlich viel Heiterkeit auslöſen Ferner

reue Kriegsberichte uſw

AſtoriaLichtſpielhaus Ab morgen gelangen wieder zwei her
orragende Novitäten der beligbten nordiſchen J grieneh zur

Vorführung Zur zwölften Stunde ein Drama in drei Akten
ans dem Börſenleben mit Carlo Wieth in der Hauptrolle und
Fintenteufelchen ein allerliebſtes Liebesſcherzſpiel in 3 Akten
i welchem die anmutige und liebreizende Karin Molander die

Litelrolle ſpielt Außer den neueſten Kriegsberichten und Be
henheiten vom Tage enthält das Programm noch eine hoch

Ntereſſante und lehrreiche Aufnahme einer modernen großen
Schuhfabrik ſowie ein amerikaniſches Wildweſtſchauſpiel Sergeant
Jims Pferd ſo daß alſo jeder Beſucher auf ſeine Rechnung kommt

Vereine und Verſammlungen
Hie aus Rußland ausgewieſenen Reichsdeutſchen der Abteilung

Halle a S und Umgebung haben Verſammlung Freitag den
1 Auguſt abends 8 Uhr im Schultheiß Poſtſtr 5

Der Verein ehem 36er hält am nächſten Sonnabend 814 Uhr
abends Verſammlung im Schultheiß ab und verbindet damit
gleichzeitig eine Gedenkfeier zur Ehrung der Veteranen von 1866
ſowie die Feier des 34 Stiftungstages

Kirchliche Nachrichten
Eomrtrche Freitag den 4 Auguſt abends 8 Ahr Kriegsbetſtunde

Domprediger Liz Baumann

7Halliſcher Marktbericht
vom 1 Aug 1916

Eier Mandel 30 75 M n Stüch 10 30 MkButter Pfd 28 88 l Wirſingkohl Stüch 10 030Hühner alte Stück 00 00 Grüukohl Stück 000 00
Hähne Stück S 006 00 Blumenhkohl Stück 20 60
Enten Stück 00 00 Wohrrüben Mandel 15 20Gänſe Stück 00 00 0 Kohlrüben Stück 00 00
Tauben ig Paar 50 00 Kohlrabi Stück 03 0,05Vepfel b 00 00 Zwiebeln Pfd 0 15 20 9Kirſchen Pfd 35 60 Wadieschen 2 Bündch 05 06
Kaninchen Stück 10 50 5Sellerie Stück 00 00Rebhühner Stück 00 00 Kartoffeln Ztr 9 15Faſanenhähne Stck 00 00 e 1 Pfd 09 14Faſanenhühner Stck 00 0 00 Schweinefleiſch Pfd 00 50
Stachelbeeren Pfd 35 45 Hammelſleiſch 40 60Salat Stück 0 04 0 10 Kind fleiſch 40 260
Spargel Pfd 00 00 Kalbfleiſch e 40 60

Gerichksverhandlungen

Strafkammer

Halle den 2 Auguſt 1916
Er kann es nicht laſſen

Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wird der häufig wegen
Betrugs vorbeſtrafte Arbeiter Häuſer Er muß ſich wegen Zech
prellerei und fahrläſſiger Brandſtiftung verantworten Kaum
aus dem Gefängnis entlaſſen beging H wiederum Betrügereien
die ihn wieder ins Gefängnis brachten Abermals entlaſſen kommt
er als Dreher in Leipzig an und erkrankt Er wird nach ſeiner
Geſundung nicht wieder eingeſtellt und begibt ſich auf die Walze
In Halle findet er keine Arbeit und wandert nach Merſeburg
Auch hier iſt alles ergebnislos Er geht zurück und läßt ſich mit
einer brennenden Zigarre in dem Strohfeimen des Ritterguts

oau nieder Hier ſchläft er ein und wird durch einen
vrandigen Geruch geweckt Als er erwacht züngeln die Flamtmen
n ſeiner Nähe am Stroh hoch Es gelingt ihm nicht mehr das
Feuer zu löſchen und der Diemen geht in Flammen auf Dabei
verbrennen auch zahlreiche landwirtſchaftliche Geräte Häuſer
ſelbſt iſt aus Angſt geflohen Er langt am Mittag in Halle aän
und hier läßt er ſich vollſtändig mittellos in einer Gaſtwirtſchaft
dewirten Er Bleibt bis zum Abend und macht eine Zeche von
ungefähr 5 Mark Dann verſchwindet er Bald wird er auf
gegriffen er bezichtigt ſich dann ſelbſt der fahrläſſigen Brand
ſtiftung

Das Landgericht billigt dem Angeklagten noch einmal mildernde
Umſtände zu und verurteilt ihn wegen beider Straftaten zu einem
Jahre Gefängnis

Schöffengericht

Schlechtes Vackmehl
we Der Bäckermeiſter Stein hatte einen Strafbefehl erhalten

a er Brote gebacken hatte die ein Mindergewicht aufwieſen
i weiſe fehlten 90 Gramm Stein erhob gegen den auf 75 Mark
zatenden Strafbefehl Einſpruch Zu der Verhandlung waren
ſeine Sachverſtändige geladen St behauptete daß keine Schuld
Er ba vorliege denn er habe ſich in einer Notlage befunden
Meht ſehr ſchlechtes Mehl aus der Mühle erhalten Dieſes
nachg ſei nicht ſo ausgiebig geweſen und habe ſoviel Gewicht

laſſen Mehr Mehl habe er nicht nehmen dürfen weil
r nach und nach ſein Mehlguthaben aufgezehrt würde ohne daß
t irgend Marken erhielte Es käme dann der Augenblick wo
er e hauvt keine Marken mehr habe und kein Mehl mehr von

metſ adt erhielte Der als Sachverſtändige geladene Ober
ander beſtätigte dieſe Schwierigkeiten Eingrog Sachverſtändiger gibt zu daß die Schwierigkeiten ſehr
erhangrn denn die Bäcker würden tatſächlich kein neues Mehl
ſich ne wenn ſie zu viel verbrauchten Der Angeklagte hätte
kelfen och durch Zuſatz von Kartoffeln oder deren Verarbeitung
mönlſ nnen Der Angeklagte bemerkt hierzu daß das nicht
weſe 9 war weil gerade damals keine Kartoffeln zu haben ge
an wären Die Stadt habe ihm ſogar die zugeſicherten Kar
Nfeln entzogen

Gericht befindet den Angeklagten für ſchuldig ermäßigt

eher ne i t arg vo er le ware doch es müſſe in i ür dasum deſorat d mine erſter Linie für das kaufende Publi

jedoch

sei 1 Auguſt Ein Serienlosſchwindler vor
Hoten t2, Ein Strafprozeß wegen Betruges Wucher und veren ielens gegen den internationalen uerie

ſchwindler Effektenmakler Guſtav Wich mann aus Hamburg
zuletzt in Amſterdam hier vor der Strafkammer ſtatt Ein
Hauptbelaſtungszeuge iſt der Bankier Hörle aus Amſterdam der
gegenwärtig in der Strafanſtalt Hameln ebenfalls wegen Lotterie
chwindels eine dreijährige Gefängnisſtrafe verbüßt Wiechmann
er 57 ſeit Jahren wegen e e ndels von einer großen

Zahl von Staatsanwaltſchaften geſucht worden war wurde heimzufälligen Ueberſchreiten der deutſchen Grenze bei Bentheim vor
einigen Wochen erwiſcht und feſtgenommen Er iſt der Haupt
machre der berüchtigten Serienlosgeſellſchaften mit deren be
trügeriſcher marktſchreieriſcher Reklame ſeit Jahren das Publikum
in Deutſchland überſchwemmt und auch leider erfolgreich geködert
worden iſt Viele Tauſende von Perſonen ſind im Laufe der
Jahre betrogen worden Wiechmann wurde zu drei jähriger
Gefängnisſtrafe verurteilt

Provinzial Nachrichten
Mühlhauſen i Thür 2 Aug Die Mittelſtandsküche

iſt eröffnet Für die erſte Woche haben ſich 175 Perſonen zum Be
zug des Eſſens außerhalb 15 zum Bezuge an Ort und Stelle an
gemeldet Das Mittageſſen koſtet 50 Pfg außerhalb 60 Pfa in
der Wirtſchaft eingenommen

L Bad Harzburg 1 Auguſt Mit einer Gedenk
feier für unſere gefallenen Helden jährte ſich hier
zum zweiten Male der Tag an dem das Vaterland ſeine Söhne
in die Schlacht rief Der überall beliebte und geſchätzte Bade
kommiſſar Major Dommes der bis vor kurzer Zeit im Felde
tand iſt wieder nach Harzburg zurückgekehrt er hatte dieſe Ge
enkfeler in würdiger Weiſe angeordnet Mehr als tauſend Per

an hatten ſich unter den Eichen eingefunden aber den vielen
Feldgrauen die nach heißen Kampftagen gaſtliche Aufnahme zu

Heilung ihrer Wunden und Leiden fanden waren Ehrenplätze ein
geräumt Man bewunderte die ſchlichte Beſcheidenheit mit der
ſie ihre Wunden und Leiden ihre Ehrenzeichen und nun auch dieſe
freundliche Ehrung trugen Die Feier ſelbſt wurde mit einem
vaterländiſchen Marſche und mit einem Choral eingeleitet den
Glanzpunkt aber bildete eine Anſprache des Paſtors Henydenreich
und man ſah wie ſeine r Worte manche Träne weh
mütigen Gedenkens und Mitempfindens hervorriefen Der Hof
ſchauſpieler Paris brachte das Melodrama von Oskar Köhler
An den Gräbern unſerer Helden in weihevoller Weiſe zum Vor
trag und dann ſchloß die Feier nach dem Trauermarſch von
Beethoven und einigen hiſtoriſchen Märſchen mit dem Nieder
ländiſchen Dankgebet Das anerkannte Harzburger Kurorcheſter
hat ſich auch bei dieſer Feier wieder in gewohnter Weiſe glänzend
bewährt Herr Major Dommes aber hat ſich den Dank aller er
worben die im ſchönen Harzburg Erholung ſuchen und finden
deren Herz aber die Leiden des Krieges mitfühlt und deren zu
verſichtliches Hoffen und Wünſchen ſich immer wieder emporrankt
und aufrichtet an der jetzigen und kommenden Größe des Vater
landes

Bretleben 2 Auguſt Fürſt liche Beloh nun
Ein Händler hatte hier das Mißgeſchick ſeine mit zirka
7000 Mark gefüllte Brieftaſche zu verlieren Ein Schul
knabe war der glückliche Finder und wurde von dem Händler
mit ſage und ſchreibe 25 Pfennigen belohnt Der
noble Herr ſollte verklagt werden

Leipzig 2 Auguſt Was Großſtädte verzehren
Jn den erſten beiden Kriegsjahren ſchaffte die Stadt Leipzig an
602 000 Kgr Hülſenfrüchte 205 200 Kar Reis 378 000 Kgr Teig
waren 200 000 Kgar Dörrgemüſe 3 092 000 Stück Eier 231 100
Kilogramm Molkereiprodukte 152 000 Doſen Miilchkonſerven
133 600 Kagr Auslandmehle und Mühlenprodukte 209 000 Kagr
Zucker 350 400 Kgr Räucherwaren einſchl Speck und Schmalz
467 900 Doſen Fleiſchkonſerven 1 430 500 Kar Gefrierfleiſch 39 000
Kilogramm Kleinfleiſch und Knochen 6088 Tonnen Heringe
26 940 Kgr Speiſerüben 1137 000 Ztr Kartoffeln Alles zu
ſammen ſtellt einen Wert von annähernd 20 Millionen Mark dar
Für das Jahr 191617 wurden bei der Reichs Kartoffelſtelle
2200 000 Ztr Kartoffeln beſtellt

Gotha 2 Aug Todesſturz eines Flieger
leutnants Am 29 Juli verſtarb im Alter von 26 Jahren
im hieſigen Hauptlazarett an den Folgen einer ſchweren Ver
wundung die er am 26 v Mts durch Abſturz bei einem Uebungs
flug erlitten hatte der Leutnant d R Rüdiger 1 Erſ Batl
Jnf Regts Nr 95 Flugſchüler der Militär Fliegerſchule Gotha

Gerg Reuß 2 Auguſt Verhaftung von Spionen
Durch die Aufmerkſamkeit von Mitreiſenden gelang es am Sonn
tag vormittag auf dem hieſigen Hauptbahnhofe vier Franzoſen
feſtzunehmen bei den Verhafteten wurden mehrere Handſchriften
ſowie Zeichnungen vorgefunden

2 h

Spork Nachrichten
Radſport

Ein Fahrrad ohne Pneumatik Wir entnehmen den L R
Einem Feuerwehrmann aus Magdeburg iſt es gelungen für die
beſchlagnahmten Gummireifen der Fahrräder einen brauchbaren
Erſatz zu konſtruieren Jm Hohlraum der Felge wo ſonſt der
Luftſchlauch ſich boefand ſind eine Anzahl von kurzen Spiralfedern
angebracht die unter einer gewiſſen Spannung mit einem aus
Buchenholz beſtehenden ſchmalen Holzreifen befeſtigt ſind Außer
halb dieſes Reifens zugleich um dieſen zu ſchützen iſt ein gewöhn
licher Lederring befeſtigt Die Anmeldung zum Muſterſchutz ſoll
bereits in die Wege geleitet ſein

Für den Großen Radfahrerpreis von Hannover 13 Auguſt
e Demke Saldow Schipke und Thomas endgültig ver

pflichtet
er Sportpark Treptow plant für den kommenden Sonntag

ein Stunden Mannſchaftsrennen ohne Motoren Die
Fahrer der einzelnen Mannſchaften können ſich während der Stunde
gegenſeitig beliebig ablöſen Außerdem finden Dauerrennen ſtatt
an denen vorausſichtlich Schipke Demke Appelhans und Pawke
teilnehmen werden

Das Goldene Rad von Eſſen kommt am nächſten Sonntag auf
der Radrennbahn Eſſen zum Austrag Geplant ſind 1 Das
Goldene Rad von Eſſen 100 Km 2 Hauptfahren offen en
Herrenfahrer 1000 Meter 3 Vorgäbefahren 1200 Meter offen
für Herrenfahrer 4 Malfahren 100d Meter offen für alleFahrer 5 Prämienfahren 4000 Meter offen für alle Fahrer

Raſenſport
Ein Fußbalſwettkampf Berlin Mitteldeutſchland wird am

27 Auguſt in Leipzig anläßlich der dort zum Austrag gelangen
den leichtatbletiſchen Kriegsmeiſterſchaften von Deutſchland vor
ſich gehen

Schwimmſport
Schwimmſportklub Hellas Magdeburg E V An vern geren Sonntag fand pata zit Kriegsausbru Dir

t locktelubElbeſchwimmfahrt ſtatt s ne warmüber 90 Hellenen ins Aoſet die an e alten ren vünktli
um 834 Uhr die wimmfahrt begannen wohlgeordnet in Rei
und Glied die Eldedrücken vaſſierten und faſt ohne Ausnahme die

See m e en h nen Sonnag ſoll ein as ere mnfähr6 Weitſhwinmen für Achtzigjährige am Sonn
tag in Zovpot vom Danziger mwnverein veranſtalteten Wohl

er ce and gelangt u ae e be W See T n Man un geſpannt

wſein wieviel bereits im bibliſchen Alter ſtehende Teſlnehmer noch
die Rüſtigkeit zu einem derartigen Wettbewerb beſitzen

Vermiſchkes

Radium als Vankdepot
In Chicago wurde dieſer Tage für einen Bankkredit eine

ebenſo wertvolle wie eigentümliche Sicherheit gegeben näm
lich eine Menge von 100 Milligramm Radium Der Kredit
wurde von dér Continental Commercial Truſt Savings
Bank an die Phyſicians Radium Aſſociation zu Chicago
gegeben und betrug 250 000 Dollar Das Jnſtitut hat dieſe
Anleihe aufgenommen um das Radium ſpäter umſonſt zu
r haundlungszwecen ausletihen zu können Man beagbſichtigt
im ganzen 500 000 Dollar Radium anzuſchaffen Das auf
der Vank liegende Radium wird jetzt an Aerzte verliehen
und zwar zunächſt gegen Bezahlung bis der jetzige Vorrat
d h die Anleihe beglichen iſt Natürlich wird das Radium
auch in beſonders dringenden Fällen ohne Bezahlung aus
eliehen werden Der wertvolle Stoff wird in Goldtuben

verwahrt die ſich wiederum in einer Hülſe von anderem

Metall befinden ml
Pariſer Landkartenpatriotismus

ml Die diesjährige Heeresſchau des 14 Juli in Paris
die mit bewährtem bühnentechniſchen Geſchick zu einer Ver
Prüderungsparade des Vierverbandes geſtaltet worden
war hat die Augenblickswirkung die vaterländiſche Stim
tung der Zuſchauer zu veleben nicht verfehlt Von dieſer

Stimmung profitierte auch ein geſchäftstüchtiger Straßen
händler der ſich auf den Boulevards niedergelaſſen hatte
und ein glänzendes Geſchäft machte Er verkaufte illuſtrierte
Anſichtspoſtkarten die in verkleinertem Maßſtabe eine große
Landkarte die der wackere Händler an einem Baum auf
gehängt hatte und die ihm bei ſeinen Vorträgen als An
ſchauungsmaterial diente zur Wiedergabe brachte Auf dieſer
Karte war von Deutſchland nicht eben viel mehr übrig ge
Hlieben Preußen war überhaupt von der Bildfläche ver
ſchwunden und Berlin war zu einem kleinen Marktflecken
der dem Königreich Polen vorgelagert war zuſammen
jeſchrumpft Von Sachſen war gleichfalls nichts mehr zu
ſehen Dresden hatte ſich zur Unterpräfektur des ſelbſtver
tändlich franzöſiſchen Elſaß gewandelt Den deutſchen Rhein
uchte nan vergeblich Der in der Schweiz geborene Strom

war naturaliſiert worden und hatte zudem einen neuen
Lauf erhalten der ihn bei Oſtende ins Meer münden ließ
Von ganz Deutſchland war ſchließlich nichts weiter übrig
geblieben als ein ganz kleines Stück Hannover und ein nicht
minder winziges Stück Bayern Am Fuße der Karte ſah
man ein Bild das Kaiſer Wilhelm im Jnnern eines
eiſernen Käfigs zeigte Der tüchtige Straßenhändler der
am Vormittag mit ſeinen Karten ein Vombengeſchäft ge
macht hatte mußte ſich im Verlaufe des Nachmittags zu
ſeinem Leidweſen davon überzeugen daß die Einnahmen
immer kleiner wurden und ſchließlich ganz verſiegten Nach
den Gründen des geſchäftlichen Rückganges brauchte er nicht
lange zu ſuchen Zehn Schrttte von ihm entfernt hatte ſich
nämlich ein Konkurrent aufgetan der ſein Geſchäft ent
ſchieden noch beſſer verſtand als der erſte Straßenhändler
Auch er verkaufte eine Karte von Deutſchland auf der aber
von Deutſchland überhaupt nichts mehr übrig geblieben war
auf der das Königreich Polen an das Königreich Belgien
grenzte und der Rhein zum Nebenfluß der Garonne degra
diert worden war Und in dem am Fuße der Karte befind
lichen Bilde ſah man hier in dem Eiſenkäfig neben Kaiſer
Wilhelm auch noch den Kaiſer Franz Joſef und die beiden
Thronfolger der verbündeten Länder Angeſichts dieſer
Leiſtung war es nicht mehr als recht und billig daß ſich das
Glück dem zweiten Straßenhändler zugewandt hatte Das
Pariſer Blatt das die Geſchichte erzählt und ſich für deren
Wahrheit verbürgt fügt in einem lichten Augenblick hinzu
Dem Manne iſt ganz recht geſchehen Wenn man ſich in

Dinge miſcht die einem nichts angehen ſoll man dieſe
Dinge wenigſtens nicht halb ſondern wie der zweite
Straßenhändler ganz tun

S
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Verhaftung eines Mörders
Am 24 Juli wurde wie gemeldet die 14jährige Gerda

Hartmann in einem Walde bei Greiz mit durchſchnikttener
Kehle ermordet aufgefunden Der Mörder iſt nunmehr in
der Perſon des 1871 geborenen Handarbeiters Richard
Trumpold aus Fraureuth auf den ſich der Verdacht der
Tat gelenkt hatte in Reichenbach ermittelt und feſtgenommen
worden Trumvold leugnet zwar den Mord begangen zu
haben doch ſprechen ſchwere BVelaſtungsſtücke gegen ihn So
p man u g ein blutiges Hemd bei ihm vor an dem er
ich anſcheinend die Hände abgewiſcht hat ferner eine blutkige
Manſchette und vieles andere Der Mörder iſt erſt vor kurzem
gus dem Militärdienſt entlaſſen worden Er wurde dem
Greizer Gerichtsgefängnis zugeführt

Vom Blitz erſchlagen Jn Schönſee Oberpfalz wurden drei
Landleute auf dem Felde vom Blitz erſchlagen drei weitere be
täubt

Schlagwetterexploſion Aus Eſſen wird gemeldet daß durch
eine Schlagewetterexploſion auf Zeche Dorſtfeld fünf Bergleute
ſchwere Brandwunden erlitten

Zehn Perſonen verbrannt Ein ſchweres Verbrechen iſt in
dem Dorfe Trzepowo bei Plozk verübt worden Jn dem Gehöft
des Bauern Kijewſki brach vor einigen Tagen um Mitternacht

Bauern konnte aber nicht mehr ins Freie gelangen da die Türen
von außen verriegelt waren Die Mutter des Landwirts Ki
jewſki ſeine Ehefrau 6 Kinder ſowie 2 Dienſtmädchen insgeſammt
10 Perſonen kamen in den Flammen um Ebenſo verbrannten
mehrere Pferde und Rinder Kijewſki und ſeine Ktechte die
auf dem Boden geſchlafen hatten konnten ſich mit Mühe retten
Es liegt wahrſcheinlich ein Racheakt vor

Unter Mordverdacht verhaſtet Vor längerer Zeit wurde in
Bergedorf bei Hamburg ein Leichnam herausgeſcharrt der durch
Nachforſchung der Polizei als ein ſeit Jahresfriſt vermißter däni
ſcher Malergehilfe Mortenſen ermittelt wurde Jetzt iſt als mut
maßlicher Mörder ein Landarbeiter ermittelt worden der ſich in
Hankensbüttel unter dem Namen des Ermordeten aufhielt ſich
aber durch die Flucht ſeiner Verhaftung entzon Gefunden wurden
die Ausweispapiere des Ermordeten in denen der Täter das Bild
des Toten entfernt und durch das ſeinige erſetzt hatte

Die vhotographiſch kontrollierte Hasrechnung Ein vhoto
graphiſches Verfahren zur Kontrolle der Gasrechnungen bat nach
der die Newyorker Eas Company eK über dem Dbiettio einel h e en mar es

eine Feuersbrunſt aus bei der das Wohnhaus und die Wirt
ſchaftsgebäude bald in Flammen ſtanden Die Familie des



Gasub Der
Aufnahmen die

und damit der Geldforderung ſelbſt zuſichert Die fortlaufende
Koſten dieſer Kontrolleinrichtung ſtellen ſich nach r 3

einer Filmrolle mit 75 Aufnahmen die in die Kamera eingelegt
nötigen Apparate verhältnismäßig nicht ſehr hoch da der

wird nur 60 Pfg beträgt
30 000 Gänſe Zur Bereicherung des Lebensmittelmarktes

bat der Magiſtrat der Stadt Berlin dieſer Tage 30 000 Mager
gänſe aus Ruſſiſch Polen gekauft die auf die ſt tiſchen Güter
verteilt und dort in den nächſten Wochen gemäſtet werden ſollen
Dieſem erſten Ankauf ſollen noch mehrere in ähnlichem Umfange
olgen Als einmalige Maßnahme ſind ferner vom Magiſtrat

rch Vermittelung der Landwirtſchaftskammer Brandenburg 1000
eits gemäſtete und geſchlachtete Gänſe angekauft worden die

t r Stand des Verdrauches wird danne eich mit an Setam der Aufnahme auf der Platte feſtgehalten
S askonſument erhält mit der Rechnung eine Kopie dieſer

ihm durch die Uebereinſtimmung beider An

vom Jahre 1908 über 5 Mill

400 000 Mark geſtundet worden
ſchluß zurückzuzahlen ſein werden

inzwiſchen genehmigt worden Auf die 6800 in Vorzugsaktienm Welt Stammaktien ſeien bis zum 31
3 377 216 Mark eingezahlt worden ſo daß zur E
zahlungsbetrages von 3,4 Mill Mark am Jahresſ

Bis 31 Dezember 1915 ſeien der Geſelloaben eine wirke Gewähr für die Richtigreit der Ah a M ee hat ſerkren Zinſen im Betrage von rund
die ſechs Monate nach Friedens

Von der Obligationsanleihe
Mark ſei am 31 Januar 1916 ein

Dezember 1915
üllung des Zu
luß noch 22 783

iserhöhung für Dachziegek Vom Verband Deu
Dachziegelfabrikanten wurde eine weitere ſofort e
tretende Preiserhöhung von 12 8 Prozent für alle Dachzie n Kraft

beſchloſſen SelſorteBraunſchweig 1 Aug Serienziehung der B
ſchweiger 20 Taler Loſe 117 235 522 611 un
1511 1575 1677 1946 1998 2135 2150 2458 2844 5149
3809 3859 3957 4722 4781 5043 5335 5604 5736 5755 dung

weiterer Teilbetrag von 120 000 Mark zur Tilgung gelangt Jns
geſamt ſeien jetzt 548 000 Mark von dieſer Anleihe getilgt Der
bei Kriegsbeginn auf der Gewerkſchaft Wefensleben eingeſtellte
Betrieb ruhte während des ganzen Jahres 1915 Die Gründe die
die im neuen Jahre erfolgte Wiederaufnahme des Betriebes in
Schacht und Fabrik Wefensleben als geboten erſcheinen ließen
deſtänden darin daß in nicht allzu ferner Zeit nach Friedens
ſchluß eine Neuverteilung der Beteiligungssiffern der einzelnen
Werke am geſamten Kaliabſatz durch die amtliche Verteilungs
ſtelle für die Kaliinduſtrie vorgenommen werden würde Die

binnen einiger Tage in den ſtädtiſchen Markthallen zum Verkauf Aufſchlußarbeiten hierfür müſſen daher geleiſtet werden Es ſei
gelangen werden

f

Halliſcher Wekkerbericht

1 Aug 2 Aug9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757 ,5 758 3

Minne ange n 1 W 1WMaximum der am 2 Aug 27 09 CMinimum in der Nacht vom 2 Auge zum 3 Aug 14 9 C

Niederſchläge am 3 Aug 7 Uhr morgens 0 mm
e

Wekkerwarke Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

4 Auguſt Schön bei Wolkenzug mäßig warm
5 Auguſt Kaum verändert

Handel Gewerbe und Verkehr
Kaliwerke Ummendorf Eilsleben Akt Geſ in Berlin Nach

dem uns vorliegenden Geſchäftsbericht wird der nach Vornahme
der Abſchreibungen von 265 130 Mark die Gewinn und Verluſt
rechnung für 1914 wies nur Abſchreibungen auf Jnventar von
247 Mark aus verbleibende Ueberſchuß von 167 373 198 037 Mk
wie im vorhergehenden Jahre auf neue Rechnung vorgetragen
Die Verwaltung weiſt ferner im Bericht darauf hin daß durch
Beneralverſammlungsbeſchluß vom Jahre 1914 das Aktienkapital
pon 12 auf 6 Mill Mark herabgeſetzt wurde Die hierdurch frei
gewordenen 6 Mill Mark ſchlage die Verwaltung vor wie folgt
zu verwenden für Rückſtellungen zu ſpäteren Abſchreibungen auf
Kuxen und Wertvpavpierbeſitz ſowie auf Außenſtände der Geſell
ſchaft 3,5 Mill Mark für außerordentliche Abſchreibungen 2,5 Mill

ark Durch Generalverſammlungsbeſchluß ſind dieſe Vorſchläge

Mittoldeutsche Pp

anzunehmen daß ſofort nach Friedensſchluß ſobald die Ver
chiffungen über See wieder beginnen ein außerordentlich großer

darf der Ueberſeeländer an Kali zu befriedigen iſt Bei der
Gewerkſchaft Belsdorf ſei die Tiefe von 393 Metern erreicht Der
Schacht könne als vollkommen geſichert angeſehen werden

Harbker Kohlenwerke Akt Geſ in Harbke Nach einem Aus
zuge aus dem Rechenſchaftsbericht für 1915/16 erzielte das Unter
nehmen einſchließlich 47 324 i V 45 732 Mark Vortrag aus
Kohlen Brikett und Stromverkauf einen Ueberſchuß von 1,86
1,59 Mill Mark das alte Material erbrachte einen Gewinn von

2414 1666 Mark und die Ausbeute der Gewerkſchaft Friederike
in Hammersleben 3928 41 248 Mark ſo daß insgeſamt ,91
1,68 Mill Mark zur Verfügung ſtehen Hiervon werden 589 169
582 426 Mark zu Abſchreibungen verwendet Die Zinſen er

forderten 251 734 304 261 Mark Zu Rückſtellungen für die
Kriegsgewinnſteuer auf die Jahre 1914/15 und 1915/16 wurden
358 000 Mark verwandt Aus dem Reingewinn von 711732
795 984 Mark wird eine Dividende von 9 i V 10 Proz

cusgeſchüttet Jn der Bilanz wird u a das Effektenkonto mit
wieder 6,23 Mill Mark ausgewieſen Bankguthaben ſtellen ſich
auf 0,63 0,48 Mill Mark Den Schuldnern von 0,45 0,35 Mill
Mark ſtehen Gläubiger mit 0,42 0,54 Mill Mark gegenüber Die
Generalverſammlung genehmigte das vorſtehende Rechnungswerk
und die Vorſchläge über die Gewinnverteilung

Akt Geſ Niederſcheldener Hütte in Niederſchelden Die Ge
ſellſchaft erzielte im Geſchäftsjahr 1915/16 einen Rohgewinn von
253 899 i V 136 031 Mark Jn der Generalverſammlung wurde
beſchloſſen hiervon 101 502 95 230 Mark zu Abſchreibungen zu
verwenden 12 397 5801 Mark der Rücklage und 65 000 0 Mk
der Kriegsgewinnſteuerrücklage zu überweiſen und eine Dividende

5838 6237 6521 7092 7276 7300 7452 7697 7705 7820
8220 8458 8738 9006 9155 9309 9845 7010

Hammonia Stearinfabrik Akt Geſ in Hamburg Der
ſichtsrat beantragte die Verteilung einer Dividende vo Auf

i V 10 Prozent nEinheitliche LinoleumHandelspreiſe Wie mitgeteilt
hat ſich die Berliner Linoleumhändler Vereinigung der Regd
preisliſte angeſchloſſen ſo daß fortan im Reiche einheitliche d
für den Linoleumhandel beſtehen werden Die Preiſe im d
leumbandel werden erhöht werden und zwar im Reich um d gis
für das Berliner Gebiet dagegen um 10 Proz Die ſtärkere re
erhöhung für Berlin iſt nötig um die Preiſe mit denen im Re
in Einklang zu bringen Die Fabrikatpreiſe werden von vie

Maßregel nicht berührt lerDer Ledermangel in England Einen gewiſſen Troſt für di
deutſchen Lederverbraucher bietet ein Artikel in der engliſche
Fachzeitſchrift Shoe and Leather News Der Mangel gLeder iſt größer als die Regierung gedacht hatte Die Beſchaffun
des nötigen Oberleders ſt eine ſchwierige Angelegenheit ſ
nötigt werden für die nächſten paar Monate 3200 000 Fuß Chrom
leder für engliſche Soldatenſtiefel 18 Mill Fuß Memel für Ko
ſakenſtiefel und 258 Mill Fuß für einen italieniſchen Militärauſ
trag All das muß bis zum 30 September abgeliefert ſein Vor
da an bis 15 November werden weitere 9 Mill Oberleder für Ko
ſakenſtiefel gebraucht daneben 7 Mill Fuß für Pantoffeln für
die britiſche Armee abzuliefern bis Ende des Jahres Die Sohl
leder Beſchaffung macht auch viel Kopfzerbrechen ſo will die ruſ
ſiſche Regierung hier 40 Mill Fuß Oberleder abzuſenden his
Mitte November in Auftrag geben Dieſe Ziffern ſind die größten
Ordres die jemals gegeben wurden und ſtellen alle ſeitherigen
in den Schatten Es bedeutet aber auch daß ſo gut wie kein Leder
für die Zivilbevölkerung übrig bleiben wird und die Regierung
beabſichtigt deshalb den Markt für den Militärbedarf zu ſperre
und alles geeignete und ungeeignete Leder aufzunehmen

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

v v

von 14 7 Proz zu zahlen

wurden vereinnahmt 1 143 096
1202 894 Mark

Mark
50 000 Mark verteilt

ivaſt Bau

Norddeutſche Braunkohlenwerke Akt Geſ in Helmſtedt Nach
dem Abſchluß für 1915/16 ergibt ſich bei Abſchreibungen von
418 102 Mark ein Reingewinn von 14804 Mark

Gewerkſchaft Glückau Sondershauſen Jm 2 Vierteljahr 1916
Die Ausgaben betrugen

Mithin ergibt ſich einſchließlich Beſtand vom
1 April 1916 von 311 492 Mark ein Betriebsüberſchuß von 471 695

Hiervon ſind als Ausbeute 50 Mark für den Kux gleich

Mark

Aktiongesellsohaſt

9 Filiale atte a S

Saale und Unſtrut Fal J Wag
Artern 1 u 2 AugNebra Oberpegel 2,04 04e ierpen 1,44 r 1,50 6Weißenfels Oberpegel 46 2,42 4Unterpegei r020 0,04 22Trotha F 2 Aug 1,62 3 Aug 1,56 16Alsleben Oberpegel 1 Aug 2,46 2 Aug 2,44 2

Unterpegel 26 11 8Bernburg 0,80 76 26Calbe Oberpegel 48 45 13x Unterpegel 44 29 1 21 2Schiffsverkehr auf der Saale
Angekommen am 2 Auguſt 1916 Eilfrachtdampfer Nienburg m

Stückgut von Hamburg und Lübeck

P oststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 2383 1662

Amlliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Ausführungsbeſtimmungen

zu der Bundesratsbekanntmachung über Buchweizen und Hirſe
vom 29 Juni 1916 Reichs Geſetzbl S 625

1 Als Saatſtellen werden die Landwirtſchaftskammern und
die Deutſche L andwirtſchaftsgeſellſchaft Berlin Deſſauer

Straße beſtimmt
2 Höhere Verwaltungsbehörde iſt der Regierungspräſident in
Berlin der Oberpräſident Zuſtändige Behörde im Sinne

der S88 4 und 6 iſt der Landrat in Stadtkreiſen der Ge
meindevorſtand Kommunalverbände ſind die Land und

Sctadtkreiſe
Berlin den 23 Juli 1916

Der Miniſter für Handel und Gewerbe
Jm Auftrage Dr Huber

Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten
Jm Auftrage Graf von Keyſerlingk

Der Miniſter des Jnnern
Jm Auftrage Dr Freund
Bekanntmachung

Ausführungsbeſtimmungen
zu der Bundesratsbekanntmachung über Grünkern vom 3 Juli 1916

Reichs Geſetzbl S 649
Söhere Verwaltungsbehörde iſt der Regierungspräſident in

Berlin der Oberpräſident Zuſtändige Behörde im Sinne des S 6
iſt der Landrat in Stadtkreiſen der Gemeindevorſtand Kom
munalverbände ſind die Land und Stadtkreiſe

Berlin den 23 Juli 1916
Der Miniſter für Handel und Gewerbe

Jm Auftrage Dr Huber
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

ZJInm Auftrage Graf von Keyſerlingk
Der Miniſter des Jnnern

Jm Auftrage Dr Freund

Bekanntmachung
Ausführungsbeſtimmungen

zu der Verordnung betr Aenderung der Verordnung über den
Verkehr mit 5Sülſenfrüchten vom 26 Auguſt 1915

Vom 29 Juni 1916 Reichs Geſetzbl S 621
1 Als Saatſtellen im Sinne des S 1 Abſ 2 Nr 3 und des

Se Abſ 1 werden die Landwirtſchaftskammern und die
r andwirtſchaftsgeſellſchaft Berlin Deſſauer Straße

eſtellt
8 Höhere Verwaltungsbehörde iſt der Regierungspräſident in

Berlin der Oberpräſident

Berlin den 23 Juli 1916
Der Miniſter für Handel und Gewerbe

Jm Auftrage Dr Huber
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

Jm Auftrage Graf von Keyſerlingk
Der Miniſter des Jnnern

Jm Auftrage Dr Freund

Bekanntmachung
Das Haus des Fiſchermeiſters ar Knöchel auf dem Saal

en

Die Erd und Waurerarbeiten zur
Erbauung einer Waſſerreinigungsanlage
für die Pumpſtation in der Elſteraue
bei Bahnhof Wahren ſollen vergeben
werden Verdingungsunterlagen Kkön
nen ſoweit der Vorrat reicht gegen
poſtfreie Einſendung von 1,50 Mk in
bar ohne Zeichnung und 1,90 Mk mit
Zeichnung von hier bezogen werden

Verdingungszeitpunkt Sonn
abend den 19 Auguſt vorm 10 Uhr
Königl Preuß EiſenbahnBetriebsamt2

Leipzig Aſterſtraße 2

Raufgesuche
Gebrauchte gut erhaltene

HMähmascohine
zu kaufen geſucht Offert mit Preis
und Ang d Syſtems unt E 3061
an die Exped d Ztg erb

Zahngebiſſe
Herren u Damen Sachen Schuh
werk Nachläſſe alte Sofas kauft
zu hoh Preiſ Holland Zapfenſtr 18

Vermietungen
Canſteinſtr 3 Hochp 4 Gas

Jnnenkl 420 Ab Näh III b Stock
m

Magdeburgerstr 31

Wohnung beſteh aus 8 Zimmern
Küche und Nebengelaß im Erd
geſchoß und 1 Stock per Oktober
zu vermieten auch zu Bürozwecken
geeignet

Näheres Magdeburgerſtr 32

Pfännerhöhe 11 I u II
2 ſchöne 4immer ggohnungen

520 und 460 Mk zum 1 10 z verm

Schöne Wohnung
2 Stuben Kammer Küche Korridor
und Zubeh Aut Gas Preis 325 Mk
zum 1 10 zu vermieten Näheres

Böllbergerweg 8

Vermischtes
Springlebende

Edel Krehbse
Tafelkrebſe Schock 13 14 Mk
Mittelkrebſe 6 7Suppenkrebſe 4 5
offeriert prompt lieferbar ab hier gegen
Nachnahme

Arihur Bodschwinna
Warggrabowa Krebsexport Gegr 1881

Schreibmaſchinen Veparaturen
und Reinigungen ſowie auch andere
ins Fach ſchlagenden Arbeiten über
nimmt billigſt

A Ude Beeſenerſtr 150
Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von

ſtädtische Handels Hochschule Cöln
Das Vorlesungs Verzeichnis für das Winter Semester 1916/17 ist erschienen und dSekretariat Claudiusstrasse 1 zu beziehen urch deo
Die Vorlesungen und Vebungen beginnen am 24 0ktober

Der Studiendirektor

Bis auf weiteres
dienſtlich verreiſt

Der Pau
Augenarzt

chemiſche und mikroſk
Prüfung von Auswurf

auf Tuberkelbazillen
zz ſertigi gewiſſenhaft und billig
2 Apotheker C Rrütgen

ſowie
III

x

Der

enthält in vorzüglicher
sechsfarb Aus übrung

0 Karten
sämtlicher

Kriegseschauplätze

Er kostet nur

Zu beziehen in doer
Geschäftsstelle

d Saale Zeitung
Halle a S

berge hat die Nummer 114 erhal
Balle den 1 Auguſt 19185 Die Polizeiverwaltung weben rote Schrift a wei e

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Arin Unterſuchung

25 Königſtraße 24 Ecke Werſeburgerſtr

T

Prof Dr Chr Eckert
Nur für Wiederverhätfer

Aeroxon Fliegenfängo

beſte friſche Ware

Albert Barth 0o Halle
Gr Brauhausſtraße 16 Paſſage

Zur Abnahme im Laufe dieſes Monats
ca 200 Stück beſſer rheiniſch belgiſcher

Sauwſohlen
angekauft

Die geehrten Herren Intereſſenten bitten wir höfl valdmöglichſt mit uns in Serben zu ſetzen höfl ſich
Sohbr Sacohs Ragdeburg Wilhelmſtadt

Jmmermannſtraße 20 Fernſpr 711
Langjähriger direkter Solide PreiſeEinkauf vom Züchter

Familien Nachrichten

3 o e

8 r

Am l August d Js sind aonsere Mkglheder der
ſtädtische Obergärtner

Herr Hermann Beyer
und der Steuererheber ond Vollziehungsbeamte a D

Herr Hermann Schlanstedt
nach längerer schwerer Krankheit verstorben

Wir betrauern den Verlust dieser belden heben
Amtsgenossen denen wir ein ehrendes Gedenken be
wahren werden

Halle a d den 3 August 1916
Verein der städtischen Beamten

zu Halle a d S

T re

a S e

Se

Der Vorstand
Sorgor Otto

m
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